
Peter Stöger

Eingegrenzt und Ausgegrenzt
Tirol und das Fremde

Ein pädagogisch-historisches Lesebuch
zum Thema Fremde, Entfremdung

und Fremdbestimmung unter
besonderer Berücksichtigung

der Auswanderung nach Lateinamerika
und der Geschichte

der jüdischen Mitbürger

Mit einem Vorwort von
Bischof Reinhold Stecher

PETER LANG
Europäischer Verlag der Wissenschaften

 
 

  
© 2008 AGI-Information Management Consultants   

May be used for personal purporses only or by  
libraries associated to dandelon.com network. 



Inhaltsverzeichnis

Vorwort von Bischof Reinhold Stecher 11

Vorbemerkungen - Wo ist Heimat? 13

Einleitend ' 21

1. In fremde Land dahin 27

2. Fremd. Daheim und anderswo 35

2.1. Allgemein 36

2.2. Schwabenkinder 45

2.3. Spätes 19. Jahrhundert und Jahrhundertwende 56

2.4. Katakombenschulen und Option 57

2.4.1. Katakombenschulen 57

2.4.2. Option 66

2.5. Die Kosaken in Lienz 75

3. Von Tirol nach Tirol (Tiroler Kolonisten) 83

3.1. Tirol in Rumänien 83

3.2. Tirol in Lateinamerika 88

3.2.1. Tirol 89

3.2.2. Pozuzo - : 97

3.2.3. Dreizehnlinden 120

3.2.4. Mexikokämpfer ?. 130

3.2.5. Tiroler in Argentinien 132

3.3. Resümierend 134

4. Fortziehen müssen , 135

4.1. „Es red' jo wiamir..." - Die Huterischen Brüder 135

4.2. Die Deferegger Protestanten 148

7



4.3. Die Zillertaler Inklinanten 150

5. Fremd in der Heimat - fremd in Tirol 167

5.1. Flüchtling im eigenen Land 167

5.2. Hexen 169

5.3. Jenische 178

5.4. Koatlackler 189

5.5. Sinti und Roma 193

6. Juden 215

6.1. Historischer Abriß 215

6.2. Judenstein 235

6.3. Tiroler Juden und die NS-Zeit 265

6.3.1. Reichskristallnacht ., 271

6.3.2. Verfolgung - Vernichtung 283

6.3.2.1. „Dringendes Kriegsmaterial..." Zur Situation ,

an der Innsbrucker Universität 283

6.3.2.2. „In Polen soll es auch ganz gut sein..." - Ilse Brüll 288

6.3.2.3. Der Holocaust und die Tiroler Juden in Meran 292

6.3.2.4. „... und sucht eine Erklärung für ein Kinderhirn..."

- Der Todesmarsch 298

6.3.2.5. Marginalien 302

6.3.2.6. „Und sie haben ihm viel zu verdanken..."

- Ing. Rudolf Gomperz (1. Exkurs) 303

6.3.2.7. Tirol: Drehscheibe für den Exodus (2. Exkurs) 309

6.3.2.8. Abschließend 311

6.3.2.9. Das „Haus des Lebens" (Innsbrucks Jüdischer Friedhof) 312

6.4. Heute '.. 314

6.4.1. „Um nicht zu vergessen..." - das Denkmal 319

6.4.2. Exkurs: Johannes Österreicher ' 323



7. Eingegrenzt - ausgegrenzt 327

7.1. Arbeitserziehungslager - KZ Reichenau 327

Isa Vermehren 329

7.2. „Neugieriges Herandrängen ist unwürdig..." - Fremdarbeiter

und Kriegsgefangene 335

7.3. Behinderte in der NS-Zeit 341

7.3.1. „Und zog meine Schlüsse..." 341

- „Es gelang ihr aber nicht, nochmals

zur Mutter zu kommen..." 346

7.3.2. „Und dann ward's stille im Haus..." 350

7.3.3. Hinterhubers Studie 354

7.3.4. Denkmal „Wider das Vergessen" 360

8. Gegen die Entfremdung der NS-Zeit 363

8.1. Allgemeines zum Widerstand 365

8.2. Gruppe „Mair-Grünewald" 369

8.3. „Es wird daher auf Ausschluß erkannt...": Christoph Probst.... 373

8.4. Widerstandsgruppe „Andreas Hofer" 376

8.5. Abschließend 379

8.6. Alfred Grundstein (Exkurs) 381

9. ' Undheute? 383

10. Heimat und Fremde (Marginalien) 397

10.1. Heimat:,Und das Gegenteil? 398

10.2. Das Kleine 404

11. Erinnern 407

Nachwort 417

Anmerkungen 423

Literaturverzeichnis 441


